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Unsere Werte verbinden 

AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS 
WUPPERTAL eröffnet neue Termin-Ambulanz 
 
 
Wuppertal – 6. März 2011  Nach einer Umbauphase von fast einem Jahr war es 
am 4. März 2011 endlich soweit: Im Rahmen einer feierlichen Stunde weihte die 
Geschäftsführung im Erdgeschoss des Agaplesion Bethesda Krankenhauses vor 
zahlreichen Gästen die neue Terminambulanz ein. Neben den neuen, hellen und 
freundlichen Räumen fand auch das neue Konzept der Abteilung Beachtung. Der 
Kerngedanke: Da die Ambulanz wie eine Terminpraxis organisiert ist, sollen 
nach einer Anlaufphase die Wartezeiten verkürzt werden.  
 
Für jedes Haus hat die Ambulanz immer eine enorme Bedeutung: Nahezu jeder 
Patient, der ins Bethesda kommt, geht zwangsläufig den Weg über die Ambulanz: 
Entweder weil ein elektiver Eingriff ansteht oder weil er im Rahmen eines Notfalls 
aufgenommen wird. Als eine Art „Nervenzentrum“ und „Visitenkarte des Hauses“ 
kommt den Arbeitsabläufen in der Ambulanz daher ein besonderer Stellenwert zu. Um 
die Prozesse an diesem zentralen Ort weiter zu optimieren und die Zufriedenheit 
unserer Patienten aufgrund fester Terminzeiten zu verbessern, werden Notfall- und 
Terminambulanz künftig voneinander getrennt. 
 
Reibungslose Durchführung und Planung der Baumaßnahmen 
 
Georg Schmidt, Geschäftsführer, Andreas Fischer, Pflegerischer Leiter der Ambulanz, 
sowie Dr. Ulrich Leyer, Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie, Orthopädische Chirurgie 
und Handchirurgie, bedankten sich in ihrer kurzen Ansprache auch bei Jörg Fritsch, 
Leiter des ServiceZentrums Technik, für die reibungslose Planung und Durchführung 
der Baumaßnahmen. Im Anschluss daran bot sich für die Gäste die Gelegenheit, bei 
einem Buffet persönliche Eindrücke auszutauschen. 
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Unsere Werte verbinden 

Über die AGAPLESION BETHESDA KRANKENHAUS WUPPERTAL gGMBH 
Als Standort für moderne Hochleistungsmedizin mit christlichen Wurzeln ist das Agaplesion 
Bethesda Krankenhaus Wuppertal gGmbH mit 363 Betten und rund 800 Mitarbeitenden seit 80 
Jahren eine feste Größe im Gesundheitsbereich des Bergischen Landes. Die Kliniken 
Allgemein- und Visceralchirurgie, Unfallchirurgie, Orthopädische Chirurgie und Handchirurgie, 
Neurochirurgie, Innere Medizin mit Angiologie, Kardiologie, Lungenheilkunde und 
Schlafmedizin, Frauenheilkunde und Geburtshilfe mit Brustzentrum, Radiologie und 
Neuroradiologie sowie Anästhesie gewährleisten jährlich für über 40.000 Patienten moderne 
medizinische Behandlung und Pflege nach höchsten Qualitätsstandards. Seit 2006 gehört das 
Krankenhaus mit insgesamt 22 Krankenhäusern, 32 Altenpflegeeinrichtungen und 12.000 
Beschäftigten zur bundesweiten Agaplesion gAG mit Hauptsitz in Frankfurt. 
 
Über die AGAPLESION gAG 
Die AGAPLESION gemeinnützige Aktiengesellschaft mit Sitz in Frankfurt am Main 
wurde 2002 gegründet, um christliche und soziale Einrichtungen vor Ort zu stärken und 
zukunftsfähig zu gestalten. Zu dem Gesundheitskonzern gehören bundesweit rund 80 
Einrichtungen, darunter 22 Krankenhäuser sowie 32 Senioren- und Pflegeeinrichtungen. 
Über 12.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen für patientenorientierte Medizin 
und eine Pflege nach anerkannten Qualitätsstandards. Die AGAPLESION gAG 
versorgt in ihren Krankenhäusern mit rund 5.000 Betten über 280.000 Patienten. Die 
Seniorenzentren verfügen über rund 2.800 Plätze in der Pflege und zusätzlich 800 betreute 
Wohnungen. Der Jahresumsatz liegt bei 620 Millionen Euro. 
 
 
Kontakt: 
Dr. Mathias Brandstädter 
Leitung Unternehmenskommunikation 
Tel. 0202 290 2575 
mathias.brandstaedter@bethesda-wuppertal.de 
 
 
 


